
 

 

 
 
Die Prozessbegleitungen werden vom Projektteam 
des ZB Bildung qualifiziert und den teilnehmenden Kitas/ 
Kirchengemeinden zugeordnet. 
 
Verantwortlich: 
Claudia Horn (Sozialpädagogin / Religionspädagogin) 
Barbara Benoit (Theologin / Pfarrerin ) 
 
Bei Interesse oder Rückfragen können Sie sich an 
die Projektmitarbeiterin Sabine Weitner wenden. 
Sie erhalten dann den ausführlichen Bewerbungsbogen. 
 
E-Mail: sabine.weitner@ekhn.de oder per Post. 
  
Sabine Weitner 
Sachbearbeitung im Projekt 
„Gott ist die größte Frage“  
 
Fachbereich Kindertagesstätten im 
Zentrum Bildung der EKHN 
Erbacher Straße 17, 64287 Darmstadt 
Telefon: 06151/6690-240 
 
Zielgruppe:  Kita-Teams mit ihren Kirchengemeinden 
 
Zeitrahmen:  2021 bis Ende 2022 
 
Schulungsbeitrag: wird im Projektzeitraum EKHN-finanziert 
 

Anmeldung:          ab sofort möglich  
Anmeldeschluss: 31.12.2020 
 

  

 
 
 

„Gott ist die größte Frage“ 
                         Religiöse Vielfalt und        
                         Evangelisches Profil   
 
 
 
                       Inhouse-Kurs   
                       Kitateams und Gemeinde 

 
 

                       ab Frühsommer 2021 
                       bis Ende 2022     
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„Gott ist die größte Frage“ 
 Religiöse Vielfalt und Evangelisches Profil  
 
 

 
 
Der Fachbereich Kindertagesstätten bietet im Zeitraum  
von Frühsommer 2021 bis Ende 2022 im Rahmen des Projekts 
„Gott ist die größte Frage“  
Religiöse Vielfalt und Evangelisches Profil 
Evangelischen Kirchengemeinden und ihren  
Kindertagesstätten Inhouse-Prozessbegleitung an.  
 
 
Ziele des Projekts:  

- Handlungssicherheit in der religiösen Bildung 
- Zusammenarbeit von Kita und KG 
- Grundlagen der religionspädagogischen Arbeit  
- Inklusion und Wertebildung 
- pluralitätsfähiges evangelisches Selbstverständnis  (Konvivenz) 

 

 Inhouse-Prozessbegleitung für Kita-Teams mit ihrer im 
Sozialraum verantwortlichen Kirchengemeinde 
 
Religiöse Bildung ist Ihnen in Ihrer Kita ein wichtiges Anliegen.  
Sie wollen für Ihre religionspädagogische Arbeit Sicherheit gewinnen 
und gemeinsam als Kita Team mit dem Kirchenvorstand Ihre 
Konzeption/QE weiter entwickeln. 
Sie wollen Familien mit anderen Religionen oder ohne Religion 
reflektiert begegnen und Ihr Evangelisches Profil schärfen. 
Im Projekt „Gott ist die größte Frage“ werden jeweils ein System 
Kita und KV der dazugehörigen Kirchengemeinde in der 
Weiterentwicklung ihrer religionspädagogischen Konzeption/QE von 
unseren Prozessbegleiter*innen begleitet. 
 

Inhalte der Inhouse-Prozessbegleitung sind: 
 
Kita und Kirchengemeinde, Evangelisches Selbstverständnis, 
religiöse Bildung in den Bildungsplänen, Einbindung der Eltern und 
Sozialraumorientierung, Konvivenz und religiöse Bildung in Vielfalt.  
Unter: 
 
https://kita.zentrumbildung-ekhn.de/arbeitsfelder/religionspaedagogik/projekt-
gott-ist-die-groesste-frage/ 

 
finden Sie das ausführliche Konzept der Prozessbegleitung.  
Es enthält eine Tabelle der geplanten Schritte für die 
unterschiedlichen Akteure (Team/ KV).  
Die Termine sind mit den Prozessbegleitungen individuell zu 
vereinbaren. Für den Prozess müssen im Kindergartenjahr 4 ½ 
Schließtage eingeplant werden.  
 
Bei einer Bewerbung bis Ende 2020 ist die Teilnahme für 
Evangelische Kitas und Kirchengemeinden kostenfrei, da das Projekt 
EKHN-finanziert ist.  
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